
Programm und Anmeldeoption: 

Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte folgende E-Mail-Adresse: veranstaltungen@

depression-duesseldorf.de oder die beim Terminhinweis auf unserer Website 

www.depression-duesseldorf.de hinterlegte Anmeldemaske. Das erleichtert uns die 

Organisation. Für die Veranstaltung werden keine Teilnahmegebühren erhoben. 

Wir geben Auskunft:

Düsseldorfer Bündnis gegen Depression 

in Zusammenarbeit mit dem PSAG-Fachausschuss U27

c/o Gesundheitsamt der Landeshauptstadt Düsseldorf

53/5 – Gesundheitskoordination/Psychiatriekoordination

Kölner Str. 180, 40227 Düsseldorf

Telefon: 0211-89-98063 oder 0171 - 3 52 93 84 

kontakt@depression-duesseldorf.de, buendnis-depression@duesseldorf.de

In
fo

rm
at

io
n

sv
er

an
st

al
tu

n
g

Gemeinsam
stark gegen 
Depressionen

10. September 2025 von 13.30 bis 17 Uhr (inkl. Markt der Möglichkeiten) Lambertus Saal, Stiftsplatz 7, 40213 Düsseldorf

Auch Kinderseelen 
brauchen ein Immunsystem!
Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen im Fokus

Wir brauchen Sie!

Das Bündnis ist für seine engagierte Aufklärungs- und Präventionsarbeit und vielfältige 

Angebote zum Thema Depression auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Auf Initiative 

einiger Mitglieder des Düsseldorfer Bündnisses gegen Depression wurde im Herbst 2008 

der Förderverein gleichen Namens gegründet. Dieser ist als gemeinnützig anerkannt.

 

Werden auch Sie Mitglied in unserem Förderverein oder unterstützen uns durch Ihre Spenden 

und Fördergelder. Die Mitgliedsanträge finden Sie auf unserer Homepage.

Spendenkonto:

Düsseldorfer Bündnis gegen Depression e.V. 

IBAN: DE41 3016 0213 2500 4350 14, BIC: GENODED1DNE

Volksbank Düsseldorf Neuss eG 



Wir informieren.

13.30 – 14.00 Markt der Möglichkeiten

Moderation 

  Birte Rohe 

    Fachstelle zur Stärkung der psychischen Gesundheit von  

    Kindern und Jugendlichen, Gesundheitsamt Düsseldorf

14.00 – 14.05 Begrüßung 

  PD Dr. med. Max Skorning 

    Leiter des Gesundheitsamtes/Vorsitzender des Bündnisses    

    gegen Depression

14.05 – 14.15 Grußworte 

  Stephan Glaremin 

    Leiter des Düsseldorfer Amts für Soziales und Jugend und 	

  NN, Jugendrat  

 

Grundlagen

14.15 – 14.40 Gesichter der Depressionen im Kindes- und 

Jugendalter 

  PD Dr. med. PD Dr. phil. Volker Reissner

    Leitender Arzt der Kinder- und Jugendlichen Psychiatrie, 

    Psychotherapie und Psychosomatik am LVR-KD

14.40 – 15.05 Psychische Gesundheit von Kindern und 

Jugendlichen im Fokus: Kleine Menschen, große Aufgabe!  

  Dr. rer. nat. Karen Krause, Dipl.-Psych.

    Leiterin der Forschungs- und Ausbildungsambulanz für 

    Kinder- und Jugendlichen Psychotherapie am Forschungs-   

    und Behandlungszentrum für psychische Gesundheit der 

    Ruhr-Universität Bochum

Wir laden Sie ein …

… Ihren Fokus auf die psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen zu richten. Diese ist seit der Corona-Pandemie 

ins Bewusstsein von Politikern und Medizinern sowie Psychologen, Soziologen und Pädagogen gerückt. Der Grund: 

Die psychosozialen Auswirkungen der mit der Corona-Pandemie assoziierten Restriktionen. Einschlägige Studien belegen eine 

gestiegene psychische Belastung, auch durch aktuelle Krisen und die damit verbundene Verunsicherung, ein verbreitetes 

Gefühl von Einsamkeit und einen erhöhten Bedarf an therapeutischen – vor allem niedrigschwelligen – Angeboten. Damit 

einher geht die Notwendigkeit, Eltern und relevante Berufsgruppen für die mentale Gesundheit zu sensibilisieren und die 

Resilienz von Kindern und Jugendlichen zu fördern. 

Entsprechend lautet der Titel unserer Veranstaltung „Auch Kinderseelen brauchen ein Immunsystem!“ zu der wir Sie gerne 

einladen. „Herzlich Willkommen!“ im Namen aller Mitwirkenden im Lambertus Saal. 

Ihr Düsseldorfer Bündnis gegen Depression

15.05 – 15.15 Fragen – Diskussion

15.15 – 15.30 Pause

Einsamkeit

15.30 – 15.55 Einsamkeit: Folge und nicht Ursache 

der Depression 

  Dr. Andreas Czaplicki

    Projektkoordinator, Forschungszentrum der Stiftung 

    Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention, 

    Universitätsklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 

    Psychotherapie, Frankfurt am Main 

Beispiel eines innovativen Präventions-/

Versorgungsprojekts

15.55 – 16.20 Fachstelle zur Stärkung der psychischen 

Gesundheit von Kindern und Jugendlichen – Konzeption 

und erste Erfahrungen 

  Ursula Kraus 

    Amt für Soziales und Jugend - Querschnitt Kindheit, 

    Jugend & Gesundheit, Präventionsketten und 

  Andrea Melville-Drewes

   Gesundheitsamt Düsseldorf

16.20 – 16.30 Fragen – Diskussion

16.30 – 16.45 Markt der Möglichkeiten

Herzlich Willkommen Programm


